
„…da simmer dabei“
Teilhabe und (interkultureller) Kompetenzerwerb
für Jugendliche aus verschiedenen Lebenswelten

22.06. – 26.06. 2009,
Akademie Klausenhof, Hamminkeln-Dingden (Niederrhein)

Ein Seminar für MitarbeiterInnen in der Jugendberufshilfe
und Jugendsozialarbeit

Methoden

Programm

� (Kurz-)Inputs und Diskussionen
� interaktive Übungen
� Trainingseinheiten zur Förderung kommunikativer und
Konfliktlösungskompetenzen

� Filmanalyse
� Kleingruppenarbeit
� Arbeit an (mitgebrachten) Fallbeispielen (aus der Praxis)
� Methodenwerkstatt

Als Fachkräfte der Jugendberufshilfe sind Sie mit unter-
schiedlichen Herausforderungen konfrontiert: Jugendliche
(vor allem junge Menschen mit Migrationshintergrund) in
Jugendberufshilfeeinrichtungen und in anderen Hand-
lungsfeldern der Jugendsozialarbeit sind oft von der Teilhabe
an der Gesellschaft ausgeschlossen und können selten ihre
Interessen durchsetzen bzw. artikulieren und eigene Po-
tentiale einbringen. Akteure der Jugendberufshilfe wiederum
müssen mit dem Spagat zwischen der Beziehungsarbeit mit
den jungen Menschen wie auch den strukturellen Bedin-
gungen, wie z.B. dem Fehlen von Ausbildungsplätzen, um-
gehen und die dabei entstehenden Konflikte meistern. Eine
zentrale Herausforderung bleibt die Schaffung gleicher Chan-
cen für Jugendliche aus verschiedenen Lebenswelten, Sze-
nen und Jugendkulturenmit schlechteren Startchancen. Hier-
zu gehört auch der Umgang mit widersprüchlichen Posi-
tionen und mit Konflikten.

Ziel des Seminars „…da simmer dabei“ ist es den Teilneh-
menden unterschiedliche Methoden für die Arbeit mit Ju-
gendlichen aber auch für die Arbeit im Team mitzugeben
und Lösungsstrategien zur Vergrößerung von Teilhabe-
chancen und gesellschaftlicher Integration anzubieten. Da-
bei sind die Themen der einzelnen Seminareinheiten so aus-
gelegt, dass die Erweiterung des eigenen Fachwissens so-
wie das Kennen lernen unterschiedlicher Methodensets und
geeigneter Praxisansätze imMittelpunkt stehen. Ein Schwer-
punkt des Seminars liegt darin, in Kleingruppen ein konkretes
Angebot zur Erweiterung der eigenen Handlungsoptionen
in der eigenen Einrichtung zu erarbeiten, welches im Se-
minarverlauf reflektiert werden kann. Am Ende des Semi-
nars verfügen die Teilnehmenden über neue Ideen undMe-
thoden für die Praxis.

Programm:

Montag, 22.06.2009
Chancen und Grenzen von Teilhabe
Anreise bis 13:30 Uhr
14:00 Begrüßung, Organisatorisches, Motivation

und Erwartungen
Einstieg in die Thematik
Eigen- und Fremdkultur (Übung)

abends Diskussion und Erfahrungsaustausch in
Kleingruppen

Dienstag, 23.06.2009
Verhinderung von Teilhabe und Diskriminierung

Einstieg: Selbst- und Fremdwahrnehmung (Übung)
Weiterarbeit in prozessorientierter Kleingruppen-
arbeit
Stereotypen und Vorurteile (Filmanalyse)
Stereotypen und Vorurteile (Übung)

abends auf Wunsch: Aktuelles aus der Jugendberufshilfe



Mittwoch, 24.06.2009
(Interkulturelle) Konflikte und ihre Bearbeitung

Werte und Konflikte (Theorie, Übung)
Werte und Konflikte (Anwendung)
Konfliktbearbeitung in zwei Gruppen mit
unterschiedlichen Methoden

abends auf Wunsch: Filmangebot

Donnerstag, 25.06.2009
Lebenswelten von Jugendlichen in der Jugendberufshilfe
– Einblicke und Tendenzen

Lebenswelten – Einblick in Milieus, Szenen und
Jugendkulturen
Diskussion und Erfahrungsaustausch in
Kleingruppen

Jugendliche und Rechtsextremismus: Aktuelle
Tendenzen (Theorie)
Rechte Codes und rechter Lifestyle, Musik

abends auf Wunsch: gemeinsame Abendgestaltung

Freitag, 26.06.2009
Möglichkeiten von Teilhabe: Erweiterung der eigenen
Handlungsoptionen

Partnerschaftliche Kommunikation und
Kooperation in zwei Gruppen
Auswertung und Abschluss

13:00 Mittagessen und Abreise

Organisatorisches

Eine Kooperation im Netzwerk der Katholische
Jugendsozialarbeit

Zielgruppe:
Das Training ist speziell auf Einrichtungen der Jugendbe-
rufshilfe ausgerichtet und richtet sein Angebot an alle Be-
rufsgruppen und Funktionsträger/innen in diesen Einrich-
tungen.

Preis: 150,- Euro für Seminarteilnahme, Unterkunft und Ver-
pflegung.
Der Preis ist vor dem Seminar zu entrichten. Bei Abmeldung
nach dem 22. Mai müssen wir leider eine Stornogebühr für
Unterkunft und Verpflegung in Rechnung stellen.

Anmeldeschluss: 22. Mai 2009

Die Tagung findet statt im
Akademie Klausenhof,
Klausenhofstraße 100
46499 Hamminkeln-Dingden
www.akademie-klausenhof.org

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt. Eine Anmeldebestätigung erfolgt per E-Mail.

Der Fachtag wird veranstaltet von:
Bund der Deutschen Katholischen Jugend
Kolpingwerk Deutschland
Landesarbeitsgemeinschaft Katholische Jugendsozialarbeit
Nordrhein-Westfalen

Tagungsleitung:
Ludger Urbic, Bund der Deutschen Katholischen Jugend, Re-
ferent
Jürgen Döllmann, Kolpingwerk Deutschland, Referent
Christine Müller, Landesarbeitsgemeinschaft Katholische Ju-
gendsozialarbeit Nordrhein-Westfalen, Referentin

Rückfragen richten Sie bitte an das Tagungsbüro in der
BDKJ-Bundesstelle:

BDKJ-Bundesstelle
Andreas Schmitz
Carl-Mosterts-Platz 1
40477 Düsseldorf
Tel.: 0211/4693 165
Fax: 0211/4693 120
E-Mail: aschmitz@bdkj.de

Anmeldung:
Per Telefax Nr. 02 11 / 46 93 – 120
oder per Post mit dem Anmeldeabschnitt
oder per E-Mail bei: aschmitz@bdkj.de


